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Projektidee: 

Generationen zusammenführen muss ein Ziel der Kirche sein. 
Berührungspunkte müssen jedoch bewusst arrangiert sein. 

Anstatt des üblichen Sozialeinsatzes im Altersheim, sollen sich Personen 
unterschiedlichen Alters der Kirchgemeinde treffen und sich über das 
Leben und in diesem Zusammenhang auch über die Konfirmation 
austauschen. 

Ein Frageraster (Beilage) wurde ausgearbeitet und den Jugendlichen 
mitgegeben. Die Jugendlichen überlegen sich ein kleines Geschenk zum 
Mitbringen. 

Die Senioren und Seniorinnen haben die Aufgabe, den Jugendlichen etwas 
zu kochen und allenfalls Konfirmationsspruch oder Foto bereit zu halten.  

Die Antworten werden dokumentiert und mit einem Foto des 
gemeinsamen Abends ergänzt. 

 

Projektrückblick: 

Es war erfreulich, wie spontan die angefragten Senioren und Seniorinnen 
sich bereit erklärt haben, ein Znacht für die Gäste zu kochen. 

Schön war auch, wie sich die Jugendlichen der Aufgabe annahmen. Sie 
überlegten sorgfältig, was sie ihren Gastgebern mitbringen wollten und 
bereiteten sich mit dem Fragebogen vor. Die Fragen rund um die 
Konfirmationen ist ein Thema, das Generationen verbindend wirkt. 

Die Idee entstand dadurch, dass in der Kirche Rüschegg seit Beginn der 
Fotografie die Konfirmandenbilder gesammelt werden und ausgestellt 
sind.  

Die Rückmeldungen waren von beiden Seiten überwältigend: Die 
Jugendlichen erzählten in der Folgelektion voll Freude von ihren 
Gastgebern, fühlten sich geschmeichelt, wie für sie gekocht wurde. Die 
Seniorinnen und Senioren freuten sich über Besuch und über den 
Austausch mit jungen Menschen. 



Fragebogen: Generationen zu Tisch: Konfirmation damals und heute 

1. Name der 8. Klässler: 

2. Wir möchten zuerst gerne ein kleines Porträt von Ihnen machen:  

a. Name und Adresse 

b. Alter: 

c. Zivilstand: 

d. Anzahl Kinder, Grosskinder, evt. Urgrosskinder: 

3. Wir sind nun in der 8. Klasse und beginnen im Sommer das 
Konfjahr. Im 9. Mai 2013 werden wir konfirmiert. Wann ungefähr 
und wo sind Sie konfimiert worden? 

4. Mal schauen, ob wir Sie wiedererkennen auf Ihrem Konffoto... Wie 
haben Sie sich äusserlich verändert? 

5. Wen auf dem Foto mochten Sie damals am besten? Haben Sie noch 
Kontakt zum ihm/ihr? 

6. Woran erinnern Sie sich, wenn Sie an den Tag Ihrer Konfirmation 
zurückdenken? 

7. Wie wichtig war es für Sie konfirmiert zu werden? 

8. Was ist der Unterschied zwischen dem Konfirmationsgottesdienst 
damals und heute? Was gefällt Ihnen besser? 

9. Welche Kleider haben Sie an Ihrer Konfirmation getragen? Was hat 
es Ihnen bedeutet? 

10. Was sagen Sie dazu, wie die Konfirmanden heute angezogen 
sind? 

11. Kennen Sie Ihren Konfspruch noch? Wenn ja, welchen? 

12. Wie hat der Konfunterricht damals ausgesehen? 

13. Als Sie in unserem Alter waren, was waren damals Ihre Pläne  
und Wünsche fürs Leben? Und wie sind sie in Erfüllung gegangen? 

14. Möchten Sie noch einmal in unserem Alter sein? Wenn ja, 
warum? 

15. Was haben Sie für einen Eindruck von den Jugendlichen in 
Rüschegg? 


